
^ Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeltung N«- 63.
^ ^ . ^ Dienstag, den 2. Iu ly 1622.

Gubernial - Verlautbarungen.

^ ' ^ ^ das ^ V " l ü u f s ch r e i b e n Nr - 6n»^
Wagen mit einer R t - ^ ^ iaprischen Guberniums. ^ ^

' ben der ^ . ' . 7 " " " . wenigstens 6 Wlener - Zo5elt sind auch

die den Fuwnrken m.t einer R a d f e l a e ^ ' Verwaltung gestellte Anfrage, ob
gestandene Begünstigung.derZ."^^^^^^^^^
auf die Bruckenmauth zu erstrecken h"b7, ba /d e 7 Wegmauthgebühren sich auch
mer mit Decret vom 2.?. v. M . , 3,20k» d a ^ i n . . - >. "llgemclne hohe Hofkam-
hoben Hoframmer - Präsidial- Decrete ^ 17^ Ma > ^ ^ " ^ a ß , nachdem iy dem
dießseitige Umlaufsch«lben vom i . I u n y 182^1, c) ^ ^ ' ^ ! ^ W 6 , worüber das
Abätze, welchcr d.e Wegmauthbefr.enungen zum Geaenss!.^ ? . " " ' d e , . i n dem
klärt ist, daß es bey der jenem Fuhrwerke, welches mit N ^ . - " ' ausdrücklich er-
brette von wenigstens 6 Wiener-Zollen
stiguna der Nachsicht der Hälfte der Wegmauth und' ü ^
dungslast sein Verblelben habe, und da es in dem der La-
laufschrelben vom 26. October v. I.> Z. 1/257, kunda m ^ . ' ? h'erortlgen Um-
Decrete vom 17. October 1821, Z/32617, ^bm so au d , ^ l ^
der hohen he.ßt, daß die, in
gesprochenen Befreyungen auch bey den Brückenmauthen :u ^ l / ^ V ^ ^ s -
aus^dem Zusammenhange dieser beyden Verordnungen e"a/b^1>e ^ b m , sich
gunstlgung des Fuhrwerks mit Nadfelgen von einer Breite v o / ^ ^ ' ^ d'e Be-
len auch auf die Bruckenmauth erstrecke, und daß, weil sich d i ^ ^ " ^ ^ Zol-
den Wagen mit bretten Radfelgen zugestandenen Begünst guna d e r ^ s 5 ^ ^ " ^ "
in der Brückenmauthabnahmc auf diese bestehenden V o r s ^ , . . 5 / " ^"lben Gebühr
dem Weg- und Brückenmauthpachter ordcn l.ch bck?nm . m " ^ " ' ' ^ ^ ^e st-
auch von dieser Bestimmung auf keine We-.se abgcganam , v / r d ^ " " ^ " s " d ,

' Welche hohe Entscheidung.hiermlt zur allaem in/« ^ . <-
tung gebracht wird. . , ̂  ^ ^ allgemeinen Kenntnlß und Nachach-

Laiöach am 1^. Iuny 1822.

IosepZ Graf Sw3e^ts-Svork
Gouverneur. ^

^ _ _ _ _ _ I « " «IE d l^r «.Tausch, f. f^u5°<n.alrot!..
Z ' 7 ^ ' K u n d m ach u n if ^ - ^ — . 5 ^

Aus An.ß °u«s^^^ek7^ ' ^«b^mms " ' ^ 7 . .

gebührl.chen Zur̂ ./h.u.,« die S c h ' u . d m ^ a i ^ Z s s ^ ^ ü g ' ^ ^



lehnten Capitalien verhalten worden sind, — haben Se. Majestät über emm
dießfalls vom k. k. Hofkriegsrathe erstatteten a. u. Vortrag zu befehlen geruht:
daß zur Vermeidung jeden künftigen Nachtheils und zur Hindanhaltung einer
Veruntreuung von Geldern durch Unterbeamte die nöthigen Anordnungen getrof-
fen werden sollen, wodurch die Schuldner von Kirchen-und andern unter öffent-
licher Aufsicht stehenden Capitalien m die Kenntmß gelangen, wem das Recht,
die Capitalien aufzukünden und die Zahlung giltig anzunehmen zustche, und durch
welche den Streitigkeiten, die über ungebührliche Zurückzahlung solcher Capitalien
an hierzu nicht ermächtigte Unterbeamte entstehen können, vorgebeugt würde.

I n Folge dieser a. h. Entschließung wird nun von Seite des k. k. Hofkriegs-
raths den gesammten Generalcommanden, dann den übrigen ihm unterstehenden
Behörden zur eigenen Richtschnur und weitern Publication mitgegeben, — der-
selbe habe zur Verhüthung ungebührlicher Zurückzahlungen der unter der Staats-
verwaltung stehenden Capitalien an hiezu nicht ermächtigte Unterbeamte zu bestim-
men befunden, daß das Recht, die unter öffentlicher Aufsicht einer Militärbehörde
stehenden Capitalien aufzukündigen und die Zahlung giltig anzunehmen nurdeM
jeweiligen Vorsteher der betreffenden Militärbehörde oder Abtheilung, wel-
che mit der Verwaltung oder Verrechnung des Capitals beauftragt ist, in-
sofern nicht hierzu nach der Widmung des Capitals, wie z. B. beyHeirachscautio-
nen die Bewilligung des Hofkriegsraths selbst erforderlich ist, zustehe.

Diese Anordnung wlrd in Gemaßhelt des herabgelangten hohen Hofcanzlep-
Decrets vom 17. May d. I . , Nro. 129^966, mit dem Bedeuten zur allgemeinen
Wissenschaft gebracht, daß sonach ,eder Schuldner eines solchen unter der Aufsicht
einer Militärbehörde stehenden Capitals, welcher die Rückzahlung desselben an ei-
nen hierzu nicht ermächtigten, Unterbeamten ohne Einschreiten bey der zum Em-
pfange berechtigten Behörde und ohne derselben ausdrückliche Anordnung leisten
würde , es sich selbst zuzuschreiben hat te, Zwenn er zu dessen Berichtigung noch
ein Mahl verhalten würde. Laibach am 14. Iuny 1622.

Joseph Graf Sweerts-Spork,
Gouverneur.

Leop0ld G r a f v . S t u b e n b e r g , k. k. Gubernialrath.
! """

3» 694. K u n d m a c h u n g . Nro.5iä9«
(3) Das k. k. Idriamr Oberbergamt bedarf zur Betheilung des dortigen Berg-

werks-Personals im ^ten Mll i tar-Quartal 1822:
1600 Metzen Weitzen,
1700 do. Korn und
600 do. Kukuruz, wovon bis Ende Iuly d . I .
45« do. Weitzen,
55o do. Korn und
200 do. Kukuruz; bis Ende August/
600 do. Weihen,
600 do. Korn und
Äöo do. Kukuruz; dann bis Ende September



45o Metz<n Weihen,
M 55o do. Korn und
U 200 do. Kukuruz

indas Idrianer Magazin zu Oberlaibäch abgeliefert werden müssen«
Um diese Getreld-Ouantttaten um die möglichst billigen Preise beyschaffen zu

können, wird m Gemaßhett hoher Gub. Weisung vom i3 . d . M . , Nro . 726^,
den i ä . I u l y l. ^ . , Vonntttags von 9 bis 12 Uhr, eine d.eßfällige Versteigerung

t bey diesem k.k. Krelsamte >Vtatt haben; wozu nun d̂ e Lleferungslustigen mit dem
Beysatze zu erschemen hlermu vorgeladen werden, daß, wenn der Preis des Ku-
kuruz, jenen des Korns uberwlgcn sollte, statt der obenangesetzten Quantität
Kukuruz, um so mel mehr Korn geliefert werden sollte. ^uanurar

Uebrigens können dle d.eßfalllgen Llcitations-Bedinqnisse taalicb in den ae-.
wohnlichen Amt stunden b̂ey diesem k k. Kreisamte e i n N n r ^ n. ^

K .K . Krelsamt Lachach den 2 1 . ^urw 1822. ^evoen.
^«—^^^^^^ ^

Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen.

' ^Von demk. k. Stadt- und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Gs's^ülx.,
Ansuchen der Margareth Sellan, nun verehelichten Mortmz, und Dr. Michael S t rmosl/
Surators oer Paul ^ellan'schen Kinder Johann und Maria Scllan, als
zur Erforschung der^>chuldenkst nach dem, am 3. August .8.6 in der Vorstadt ^ r « « »
H.^Nro. 7 verstorb,, ne. Paul SeNan, Kleinschissmann, die Tagsatzung au en 22 ^Iulo
l . I . , Vormtttags um 9Uhr, vor d.eftm t. t. Stadt- und ^ndcechtc bestimmt worden
bey welcher alle ,ene, welche an diesen Verlaß, aus was immer
Ansprüche zu stcllm vermcmcn, solche sogewiß anmelden und rechtggelten7darthun s"nen'
Mdrlg.n5 le d,e Fo^cn des tz. 614 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden '

Von dem k. t. Stadt- und Landrechte ln Krain. Lalbach am »4 Iuny 1L22.

Von dem k.k. Stadt- und Landreä?te, zuglciH) ^riminalgl>richte in Krain, wird bier
mit bekannt gemacht, daß die BeyfieNung dcr Montur für dasAufsiä'tsp rsonal im bier
ortigcn Inqulsiti.'nshause, bestehend in 6 ?7läntcln, K Röckeln, 6 Leibeln, 6 Stiefel^o»
scn, S Paar St i i f . ln und 6 Hüten, im Licitationstvege dem Mindcstfordernden überlas-
sen werd?. '

Da zu dies m Ende dle Licitationstagsatzung auf den 6. k. M . Iu ly l. I>, Vor-
mittags um 9 U?r, bey dlcs^m k.k. ^ndeöcr.mi-algerichte im Lc>ndhaufc am neuen
Markte ,m Rtt<)ss..ale ror sich gehen wird, so werden dic zu dieser Lieferung Lusttra-
gcndcn am d sa t̂cn ^age zu erstdcmen anmit vorgeladen. D ĉ dici,fälligcn LicitationS,
bedmgnrye tonnen zu ̂ dcn gewöhnlichen Amtsstundcn in der dichgcrichtNchen Expedits«
cauzky clngesed^n, auch in Umschrift erhoben werden ^ 4 ^ . l v -

L.ndaä) am 16. I^ln^ »822.

Von dem t. t. Stadt- und Landrcchte ln Kram wird anmit bekannt gemacht: Vs'sen
übe" das G such dcs k. k. Flsc^.'mtcs. in Vcrtr tu>ig der landcsfürstlichcn Pfarr Veits,
b c l ^ , unter Tcllmein, in die AUklferliqung dcrAmortifHtionscdictc, rücksichtlich der krai.
nensch- siäncisien Q crlaU-ucher ^rraßcnvau O.'llgarion pr. 45o ft. a 6pr(5t., dd. 1. Fe-
d u.-l i3nb. Nr. 592 g.w'lliq.t woldcn. E' haben d.mnciä) alle jene, welche auf ge-
dachlc O u i M w n ukö was imm^ fuc einem Rcchlsgr,unde, Ansprüche machen zu tön«.

* 2_



— 8 i 8 —

nen vermeinen, selbe binnen der geschlichen Frist von einem Jahre, sechs Wochen" und
3 Tagen vor diesem k.k. Stadt, und Landrcchte sogcwiß anzumelden und anhängig zu ma«
chen, als im Widrigen auf weiteres 2ln!angen des heutigen Bittstellers die obgedackte
Obligation nach Verlauf dieser geschlichen Frist für getödtet, kraft, und wirkungslos er-,
klärt werden wird.

, Von dem k. k. Stadt- und ,Lqndreä'te in Krain. Laibach den 5. Iuny »822.

ZleintNche Verialttdarullgen.
Z. 72». H a u S - V e r k a u f. Nro. 263o.
(») Nachdem das bohe k. k. Landes »Gubernium den Virkauf des städtischen Hauses auf

der Pollan« Nr. 62 genehmigt bat, wird die Versteigerung desselben am 20. Iu ly d. I . /
Vormittags um ,o Uhr, am Ratbhause öffentlich aba/ehalten werden.

Die Licitatlonsbedingnisse sind täglich im Expedite dcs Magistrats einzusehen, und
slnd für den Käufer um so vorteilhafter, alS der KaufschlNng durch längere Zeit gegen
3 Pcto. liegen bleiben kann. / " . / , ' /

Übrigens wird dicscs baufällige Haus mit der Btzdingmß um den Auvrufsprcis ^r. «
soa fl. feilgebothcn, zaß es binnen drey Monathen hergestellt werden müsse. M

Magistrat Laibach am 27. Iunr» 1622. ' ^

Vermischte Verlautbarungen. W
Z. 7,̂ 6. - ^ , , , , . , (1) N

Vom Bez.Ger. der Herrschaft Thurnamhart wird bekannt gemacht: E° scv auf Ansu-
chen des Thom. Bitschcg , MMncr zu Hidcm, uni^ Ios. Korntsch, v/Vatsche, in dic gericht«
liche verfteigerllche Veräußerung-der, denselben gehörigen, am Saüstrcme bey Vi^em
befindlichen, in drel? 5/tühlcänaen unv einer Stampfe beuchenden ganz neuen Schissmahl«
mühle, aus frcycr Hand qcwilliget rrordcn. Da hierzu d«y Termine, und zwar für den
ersten der 3a. I u l y . für den zweyte»; ter 3o. August und für den dritrcn der 3o S.ptcM-
ber l. I . mit dem Bcvsatze bestimmt worden, dcih, wenn diesc Müh!? ^cdcr bcv dem er-
sten noch zweyten Tcrminc um d.enMchähm'igswert!) oder darüber an Mann gebracht wer«
den könnte, bcv dem dritten Ter.nine auch unter der Sckätzung hindan gcgcben werden
würde; welche solche gcgcn qlcich ba>c Bezahlung an sich ?.u bringen gc^cnl'cn, sich an den
gedachten Tagen, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der StadiGurlfeld H.Nro. i » I cmzu-
sindcn und ihre Anböthe Lu Protocoll zu geben haben.

Bezirksgericht Thurnamhart den 22. Iuny 1622.

Z. 7»g. ^ G d i "c^t . Nro. 796.
,(») Von dem Bezlrl'sgcriätc Staatshcrrschaft Lack wird bekannt gemacht: Gs scy über
Ansuchen des Marrm K>ollsi:sch, von Msnern, in dre erecut>.vc Fe!lbietlsunq'der, zu der,
zu Zauchen H. .^. i5 licqcndcn, der Staatsherrschaft Lack sud Urb. Nro. 2^7 zinsdaren,
vorher dem Jacob Fröyllch cigenrhümllcken Hu-be gehörigen Grundstücke, als dcs Ackers
na Ierz und der,ganzen budtheiliqen Waldung, wegen nickt zugehaltenen Zahlungsfri-
sten, auf dös Anton Pokorn fcinc Gefahr und Unkosten gewilllget worden.

Nachdem zur Veräußerung.bcnannter Grundslücke die einzige Tagsatzung aus dcn 27.
Iu ly l. I . mit dem Beysatze bestimmt worden ist, daß bey dieser benannte Realitäten
auch unter dem Scvähwcrth und ciftcn MuMMi'nge hlndan gcgcdcn wcrdcn, si werden
die Kauflustigen eingeladen, am obbcstimmtcn Tage und Orte zu erscheinen. . ,

Die Licttationsbe'dittgnisse erliegen zu Icdermans Gmsicht in dieser Gerichtscanzlcy.
Bezirksgericht Staatsl),errsckaft Lack am 27. Iuny 1622. ^

Z . 7 ^ . G d ^ i c t. '> (^) ^ .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Rcifnitz wird hicimit besannt gemacht: ^»

sey auf Anlangen dcs Amon Ambroschih, von Naunidol', wegen schuldigen 86 fl> '7 " .
«. s. c., in die öffentliche Fcilbiethung der, auf 5oo ft. geschätzten, dcm Barthelmä vco«



k^ ^ k ^ ^ / " ^ ^ ^ " " ^ ^ . z ^ e g c n e n ,̂ 2 Kaufrecbtshübe saw^^lln' und Zugi.
^ . ' . ^ ^ ? Ex u^yn gewlN.get und zur Bornahme derselben drey Termine, alK
der rste auf den 4 - ^ u l y , der zweyte auf den 1. Auauit uud der dntte auf den 5. Ccp.
tcmber d. ̂ . , un Orte Scdcrsclntz, iedcs Mabl V o ^ i t ^ l l ^ um 9 Uhr mit dcmBc.sahe
bcttunmt worden, daß dnfe Halde Pude, falls s ^ c 5co der ersten ode. »wertende 'bie.
^ " ^ " ? ^ 7 ^ t t e ^ ^ """^. MM/odct"da^HMan^ann Krach .
werden soNtc, d.y .er dlttte^ unter dem Sa)atzvnü^crlbe dahiu Mc ten rrcrdcH

i ! n ^ r ^ e M ^ ^ / a d ^ ^ ^ ^ " ^ ^ ^ ^ d SmnbenauftemMestimn^
Bezirtsacrickt Reifnitz am 20. Iuny 1622.

< ̂ ^^^eNck^ '^? ' "^ "ird bekannt gemaöt^ß auf An.
suchen dcr^edingt erlla.tcu lZ^bcn des scc:. Hccrn Franz Gatt^or, Bec^alter der bcrri.
schaft Rel nltzv ^ r . ^ - r orsch^g des Passvstandes^ dic ̂ ^ ' M d ^ ^ l ^ d

bestimmt sey; daher wollen allc Ansp"3cke oHwiß a / ^
Tage angemeldet n-crdcn, c,ls m>t den Ausbleibenden nach
b. G. B. verfahre:', wcrdcnnürde. > " " ^ i ^ r l s i oeo 01^ . ^..oe»

Aeziresgericht Rcifnih bcn ,7 . Iuny 1822. -

Z . ?"6., ' V c r l a u t b a r u n g. ^̂  ' 52) '^.'"'
Äm i5< Iu lo l. F. n erden ln der Amt)c,a,nley der St.iatsberrschaftPi.teuach,' frül»

«1ss'"s° !"i . f " l ^ " ^ ° ^ « , t cmg<I.d°n werden/lah d« di-HM gu.'^ch lkiwg

Î .N ^Mwcanzlcy cingcjLhlN werden tonnen. ,̂  " ^
Udrlgcns wer,>cn dic^chentholden unter einem verständiqct, daß sie, dic ibnen aeiek.

mawq cn^eraumtcn^lttstanc's- o^er Vorrechte intweter scldtt, edrr rurch gcwähtte und
hlnlängllä) devolln'.ä^t.'^tc AuSschußnl^nncr bcy dcr ,qegon^'ärrigen Versteigerung scl^it,
oder längstens binnen dcm geschmäßig bestimmten Tcrnnne von 6 Tagcn, vom Taae
der Licitation an ,qcrecw,et, geltend zu machcn wissen nerdcn, widrigcns sie mit leccn
allfälligcn späten (>-»s! rungcn nickt mehr angehört wcrdcn würden.

Vcrw. 2lmt dcr Tta'atsh. Pleterjach am 10. Iuny 1822.

Bon dem VerwaltunKsamte dcr s< k. Staatsberrschaft^Freudenthol wird zur össcnd.
^ ^ ^ ! k ^ ? ^ m?' '? ̂ ^ ' Anordnung der woiMbi. t. k. „lyr. Domänen.
? , s ? ^ '602, daü indem für dab Iabr .622 ausqewicsen.n,
Holzsch agc m r.m ̂  aal5t crrwafts. Walde Lipauz vorhandene, zum Wert - , Bau un»
Z^ ! ' ^ mn Ausnahme von t)o fur d.e künftige Periode zu
S c h ' f t b ^ t l z , srn den ^.ustrom vordeh^lttncn und bezelchncien Stämme, am lU . Iu l y
l - I -N 'uy um 9 ".yr, m ^Abtheilungen auf Orr und Stelle vcrstcigerungsweisc oeaen
glelch bare Bezahlung Hindun gegeben werden wwd
...Kausiustige werden dcher zu dieser Licitation mit der Erinnerung voracladen, da5

es lhnen frey stchc, dle Z" versteigernden holzschlags'Abtdcilunqcn, welche ihnen über hicr.
ort,ge Meldung von dcm staatvhcrNchaftlichen Förster ordentlich wcrd.n auogcwicftn
werden, m der Zwlfchenzelt zu bencktigcn. " "

Von dcm k. k. Verw.'Amte dcr Si-acitsherrsch^ftFreudenthal am 24. Iuny 1822.
Z. 700. E d l c t. (2)

Von dcm Bezirksgerrä,te dci Hcrz?gtl)Um5 Gottschce wird hiermit bekannt gemacht:



Ss sey auf Ansuchen deS Franz Falkner, wider den Anton Falkner, wegen schuldigen
445 ft. 26. tr. «. «. c., in die executive Versteigerung des, dem Lehtern gehörigen, in
der Stadt aNhier sub Oonsc. Nro. 72 liegenden Gehäuses, sammt zugehörigen Meyer-
hof und Grundstücken, gewilliget und zu deren Vornahme drey Termine, nähmlich der
zo. Iuny , Iu ly und August, sedes Mahl früh von 9 bis 12 Uhr mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß besagte Realität weder am ersten noch zweyten Feilbiethungstermi»
ne um den gerichtlichen Schätzungswerth pr. ^öo ft. an Mann gebracht wü'rde, am drit-
ten Termine auch unter der Schätzung hindan gegeben werden wird.

GoMchee am '5. May 1622.
Anmerkung-. Am ersten Feilbietbungstermine hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z. 709. (2) Nro. ?52.
Bon dem Bezirksgerichte Kaltenbrun und Thurn-zu Laibach wird kund gemacht: Es

sey auf Anlangen des Alex Peterlm, Grundbesitzers zu Qdergamling, in die Ausferti«
gung der Amortisations^ Odicte, hn sichtlich des, angeblich irt Verlust gerathenen, von
»hm am 4' Hornung 1806 an die Franz Iuvanischen Pupillen zu Ieschza , über 52a ft.
ausgestellten, und am 6̂  Hornung 1806 auf seine, oer Pfarrgült Zirklach sub^Urb. Nr. ^
zinsbare, zuOdergamlingsubEonsc. Nro. Hi5 behauste ganze Hübe, intabulirten Schuld-
briefes gewilliget worden. Cs haben daher jene, welche auf dicsen Schuldbrief Ansprüche
zu machen vermeinen, selbe binnen 1 Jahr, 6 Wochen und 3 Tagen sogewiß vor diesem
berichte geltend zu machen, als widrigens dieser Schuldbrief, eigentlich das darauf be-
findliche Intadulations«(Kertificat, auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers, für
getödtet, nuN und nichtig erklärt werden würde.

Laibach am !g. Iuny 1L22.

Z. 704. V o r r u f u n g s - S d i c t . Nro. 659.
(2) Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Krupp in Nnterkrain, wird dem Ivan Slobod-

nig, Herrschaft Möttlinger Grundunterthan von Bojansdorf, mittelst gegenwärtigen
Odicts erinnert: Es habe wider ihn derGränizer Eftenia Kckusch, von Schus6)iza, we-
gen einer Forderung pr. 5oc> ft., Klage angebracht und um die richterliche Hülfe gebethen.

Das Gericht, dem der Ort seines Aufenthalts unbekannt, und da er vielleicht aus den
k. k. Orblandcn abwesend ist, hat zu seiner Vertretung und auf dessen Gefahr und Un-
kosten den Hrn. Andreas Savinscheg, Herrschaft Möttlinger Grundbuchs-Director, als
Curator bestallt, mit welchem die angebrachte Rechtssache nach /'orscdrlst dcr a. G. O»
bey der auf den 29. Iu ly l. I . , Vormittags 9 Uhr angeordneten Tagsahung ausgeführt
und entschieden werden wird.

Ivan Slobodmg roird dessen hiermit zu dem Ende erinnert, damit er allenfalls zu
rechter Zeit stlbst zu ersäxincn, odcr inzwischen dem bestimmten Vertreter seine Rechts-
behelfe, die er zu seiner Vertheidigung dicnsam finden sollte, mitzutheilen oder einen an-
dern Sachwalter zu befiellcn und diesem Gerichte nahmhaft zu machen wissen möge, wi-
drigenö er sich die aus seiner Verabsäumung entstehenden Folgen selbst beyzumessen ha-
ben wird.

Bezirksgericht Krupp am ig. Iuny 1822.

Z. 100. V e r l a u t b a r u n g (2)
Am 6 , 9, und ,0 Iu ly l. I . , werden in der Amtscanzley der Staatsycrrschaft Ple-

tcrjach. die ihr eigenthümlich zugehörigen Dom. Gründe, als: Äcker, Wiesen, Weiden
und Weingärten, und zwar am 8. und 9. die Gründe, d,e in dcr Pfarr St . Bartbelmä.
liegen, am 10. aber jene, jenseits derGurk licgencen, als: in Görtschbcrg, im Weinber-
ge, die Wiest Tschut.'ja Ml?.ka und die Äcker Mraschau unter Landstraß, jedes Mahl-
Früh von9bis i2 — und N^cdmittags von 3 bis 6 Uhr, auf 6 Jahre, nähmlich ?cm i.iNo-
vemdci 1U22 bis letzten October »628, zum zweyten Mahle versteigerungs^ije in Pacht-
guögelass n werden.

Verwaltungsumt der k. k. Staatsherrschaft Pleterjach am. i5., Iuny ^22 .



Z. 687. V o r l a d u n g s - E d i c t . (^)
Pon der Bezirksobrigkeit Sauenstein, im Neustädtler Kreise, wird den nachstehe««

den> unwissend wo befindlichen, Rekrutirungs. und Conscriptionsftüchtlingen, als:
! ^
', V o r - u n d ^ G e b ü r t i g
! ^ . Anmerkung.

Z u n a h m e n . ^ im Dorfe. Z Hauptgemeinde.
...,„,„ ,.,.„ ^> ^ ^

z Martin Spitasser 27 Hcil Kreutz 3 Ratschach Rekr. Flücht.
«z Thomas S t ramer 2g dto. <.< ^ ^ l _l i
« M a r t i n Korittnig 2̂0 Ralschach 35 ^ I ^
3! Michael Kischeg 20 Podtraj « l ^ , l ^ .
ls Andre Stuscheg 26 dto. 3Ll _» ! —
l! Mathia Sallocher 22 Heil. Kreutz , ___ Conscriv ^ l
l Jacob Golle 2^ dto. 22 — ^onicr lp.^ l .
l Thomas Gelle »5 dto. 22 — l
l Barthelmä KasteMz 32 St.Margareth 27 — —
8'Petcr Skreiner 16 HeU.Drcyfaltigk^itl ü — l _^
3! Johann Suppan »L detto 10 — l
l Joseph Novak 40 Loog ! 5 — l «
« Georg Smeschnig 23 Wrunskagora a —. ! »«.
l Georg Tschittsch 33 Dobrava 2 — ! —-
l Anton Iamscheq 28 dto. 4 ! ^
s Ignaz Tittouscheg 27 dto. 8 — ! —
l Joseph Tittouscheg 25 dto. 8 I - .
3 Matthäus Iamscheg 23'Loskagora 5 — ! —
» Georg Sottler >i6l Vcrchou 6 — —
3 Blas Raunicher 19 Podtraj »5 —̂  l
« Florian Posnaniuscheg 53! dto. 16' — l »»
> Mar t in Ieuschovar 2» dto. 2R — l —
> Barthelmä Repousch 27 Bi rnavaß 17 Sauenstein' l —
» Pcter MartintsHitz 25 Oßredek 22 — l — l
« Mathia Brineutscv 57 Kladie »4 — l —
! Barthelmä Hasderger 22 Srcdnig 25 — l —

Mart in Sckinkouz 27 Kolludcrje 21 — l —.
Andre Gritscker 22 Duor »3 — ! —
Anton Gorrenz 17 Kreuzdorf 3a! — - l — l

» Mar t in Iertschm 3g Iablanitz »8^ - - —
» Anton Udoutsch 17 Kamenza ib — I -» l
> Mathia Iuntes >6 dto. 17, — l — >
> Anton Gallenz 20 dtc. s 16 — ! — ß

rvird hiermit bedeutet, daß sie sich um so gewisser binnen-^einem Jahre vor diese Bezirks«
obrigteit zu stellen und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen haben, als sie widrigens nach den
a. h. Paß- und Auswanderungs«Vorschriften behandelt werden würden.

Bezirtsobrigkeit Saucnstein am 12. I uny 1822.

Z76L6^ ^ ^ E ^ ^ c^ t . ^ (5) ^ "
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Scisenberg wird allgemein bekannt gemacht:

Cö sey über Ansuchen des Michael hervath, yy^ Stembüchel, m die exeeuüve Heräuße«
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lun ; der, sciner Hegnerinn Maria Glicha gehörigen, mitPfandreste belegten, auf i3o fi.
g i l l )tli h g^scha^en Kausche^ sammt Acker zu Grohlefse,. Mter,Y-^rfchafcWeixclbcra, ge-
williget worden.'. - ' ^ .

Zur ll^tzaltuni der Feilbiethung scy der erste Termmauf den 2. I u l y /de r zwey"
te auf den 3.' August, und der dritte auf den 4. September, jede? Mahl von 9 bls 12 Uhc
Vormitt lgs, mit dem Anhange bestimmt worden, daß die Kausche sammt Acker, wenn
sie nicht dey der , . oder 2. F.'ilbicthung um den Schä<;ungswerth od r̂ köher angebracht
werden könnte, bey der 3. und letzten auch unter demselben hindan gegeben werden wnd.

Kaustustig? w)llcn sich alss zur angegebenen Zeit im Dorfe GcoßlMe einstuden, rro
auch dlö^lci^tiönsdedingnisse. mitgeteilt weiHcn. . . - . , , ' . -.-

^ Von d '̂M Bezirksgerichte Seisenberg am 4. Iuny 1822.

Z. 699. " " ^ ^ ^ ^ " " ß')"^" ^ "̂  uĉ  Nro. .,46."
Von dem Bezirksgerichte Krcutberg wird dem unwissend wo ocfindljäien Jacob Kra-

schv^i^, W^tpriester, un2 feinen ebcnfcllls unbekannten allfälligen sZrden bekannt gemacht:
dieses B,zirks,;ccicht bade bey dem Umstan^c, als Ja/ob Kraschooih auf der, nun übcr
Ansuchen"5es 'H/org Tecdina, im EMcutionswege zu veräußern bcroi!1igcen> sogcnanntcn'
Nc).in Waklshen. zu Raoomie g,lcgcnen, und dem Gute Nott.'-iduckc! suu Urb. Nr.23 '
dienitbarcn Röalität, al(' Tabmaigläubiger erscheine, zur Sich^mh s.incr Rechte ihm
und s.>ineu allfälligen Ochen den v^rrn Dsctor Iiapretl), Bezir^rlttcr der Hellschafl^
Kceuz, ;u'n <5ura:or aufqest.'llt, zu oem ^nde dlcscll^n nun aufa^fordcrc werden, zuder^
auf oen ,0. I^l« . i». Äugelt uno 9. S.pt.'Mbcr l. I . , im Orte R^domlc festgesetzten
Feil^ictl'Uig encweöer sclbst zu ecschein^n, oder die allenfalls ln H.ndcn habenden Be<
helfe an g.").,ch^ n Hcr'n C.lr.uoc Ar, )l,prctl) bi<iyln sogcwiß zu Räudigen, als im
Wiorig^n ie st ?̂ jedea mögitchen Kachtheil scly!l, zuzusckrelven haden werdcn.

, B.'z:l,'kög.'clchl, Kc^utbcrg a>n 10. Zuny 1Ü22.

Z. 707. V e r l a u t b a r u n g . (2)
ü n"»l. M y l. I . , werden auf dem Mayerhofe zu Reittenburg, früh ron 9 bi5

12 — und ^a.bmittags ro« 3 bis 6 Nhr, die zur Religions-Fo.-^c-herrschaft Reiclen-
berg gehörigen Domicalglunde, als7 Acker, Wiesen, Weiden und Hutweiden aufs
nachem;Mcc folgcnde Is^rc, nähmlich vom 1. November 1622 bis lctzlen October »!i2Ü,
zum z:veytcn M lyle »erst igerungswelse in Pacht ausgelassen werden.

Velo, Anic 5er Sl,^löh. plcccl/ach vereint mit Reittenburg am i5. Iuny 1622.

Z. ^90. ^ c i l b i e t h u n g s - E d i c t . »6 Nr. ,201.
l.3) Gom Bezirksgerichte Wipbach wird hiermit öffentlich kund gemacht: (5s,fty ubcr

Ansuchen, dis Hrn. Ioftph. S.'i?> von Wipback, wegen ihm schuklgcn 66ft. c. 8. c., rie,
öff.'ntlihe ^clldiethung der, dcm Andreas Trost zu Langenfeld gvhörigen, daselbst relc»
ssen?n, u l.' auf 2äÜ st. , , .^tt t : l l . M m;e geschälten Realitäten) als Haus sub 6onst.
Nr>>, 9 i l ^'an.icnfel), 0)n>ß und U cer u Dol l i , Acker Schemlak, Acker pod Grivami,
Ak.c Pusch20H, Ackl'r u Ogradi, Uckec u Ot t l v i , Wicse u Ottavach, Bandstättc Hcr i ' *
sche, vra'N^ sammt W,^s ieck, Forst na Dullich, Acker uno Odn s; na Kamcnzach, dann

/ Wl i f t Puscha'i na KoSla o genannt, im Wege d.'r Gxecution «.ewiNiget und hierzu 3
F.Ub^chun,;ztccmi>l2, n.ü>mllch für den cr ttn der »o. Iu l^> für dcn Zweyten der i<7. Au-
ßü^un) für den dritt.n c>.r 10. Heplemdcr d . I . , jed s ?)!,.hl 0 .̂1 Früh 9 bib ,2 Uhr,
,m Ort: ^"g. 'nf. Id, unter oem ü iha.lge ê ö .^26. §. a. G. O. be»>immt woro^n; wozu
die K^ulu't.gen so als cie int.iouli^cn Mnldi^er zu erscheinen mk dem Bevsahc einge«
la)^n 'cc.^'.l, daß die clö.ifUl'.gen Z^rlaus'sdedingnisse tägllch hieramtö eingesehen wer-
den tönncn.

A.zillSgericht Wipbach aM 4. Iuny 1622.
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M Vermischte Verlautbarungen.

Z H " N e r , ^ ^ ^ l . o , n ^ dcm ^ranz
stockensammt dazu gehörig n 6Ko^darren d/s ^ l ^ "ncöabernu. m. t5^age Dmled-

ocken s^mmt tzazu gehollg,« ^ohloarc/n «,> mn5Nagelsch»med«
am 2Ü.Fehr..76U mtadu i l t wurde, und a n a c d ^ ^ " ^ ° " a n k a .

Daher rrerccn alle, welche aus q e d H m S c b u ^
s«rud zu machen gedenken, aufgefordert, i h ^ ' 7 ^ 'mmcr f emen^An.
Ktn sogcwlfi darzi hun, wldr,gens nach fruchtlos.mVel^nsV- 's ' ^ ^ ^ " u n d I T a .
t r l . f auf w.edcrhohltes A n s ä e n für iodt erk a " ^ ^ns< besagter S a u l d .
get werden würoe. " " ^ " ° ^ w b u l a t l o n dcos<ldcn bewilli.

Bezirtsgerickt Radmannsdorf den , . May 1622.

GNNW3-3BM2ZU
Bczlrtsgerlcht Grafschaft Aucrsperg am 27. Iuny ,622. H«,cy>l,. «.

Z- 6 9 ' ' c« . , , . , « F r i l b i c t h u n g K . G d i c t . 2ä Nro ^y« " '

Ansuckcn des Hrn. Joseph Rusna, BcneficlcUcn ron 3osi^e, weqcn s.vuldiaen V2 « -s«
tr . e. 8. c., die c.ffcntlltde sscttbicthung der, dem Anlcn ^dtsanttck .u ^re^^^^^^ ^ "

für d^n ;^evt n dcr ' ^ 3. 'lb,c hungstermlnc, und zwar fur d.r, crstcn der i 5 . I u l y ,
U M ? o n F ü ^ " r den drmen dcr .4.. Scpnmder d. I.,1"dei

s5 ^ . ^ " > ^ > ^ ^ ^ u z a untcr dem ünhange des Z26. §. a. G.
,u e ckcin^n mtt ^ N ^ . " ' ^ ' 5""^ustlgen so als . .c intaoul.rtcn Gl.udiger dam
^usTnch e ^ e s ^ ^ ^ ^ ^ ' " ' ' ' ^ die Bcrk..uMedmgnisse inzwis^n ^

^ t^rtsgcricht Wipbach am 1. May ,622.

Se. Majestät haben aus allerhöchster Gnade dcm Nreeberrn von S a i n ^ « « ; « » .
wirklicken Kämmerer, die gnäd.,fte Bew.Mqung ert " t 7 eine im 7 k^oMr? Uchlesien
kegcndcn Realttaten, dle Herrschaft Ernstorf und daö Gut Ellgott

(Zur Beylage Nro. 53).
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s^^r',. aus f ie len . DemMoW wMe^/die Oosft «yerrsch^k Ernsdorf, durä) eine ge«
^ - ^ ^ipnomrn'ne^chahuna auf ,,652,619 ft. 5b tr. W1L., und daS schone G«t

N ! f t 3nK^e't.Außcrdicjen zwey Haupttreffern befinden Nch bey dieser Lotter.e noch
U ^ 3 >^.V^i>' î el̂ aewlnnste von 2^000 ft., 20000 st., 10000 ^., 5ooo fi., »0^0 ft., 5ooft.
^ ^ f ^ ^ ^ V n r a g von .63,522 ft. W W . un° .00 Prämien, selche bloßlur
^ l ! T^lose ^ ^ von .aoooft bis 5aft. abwärts, zusammen 20,000 fl WW<

der Herrschaft Grnödors werden, wenn er selbe nlä)t behalten
^ l ^ d o St^ck k t. volln-icktlge Ouc.ten in Gold, oder 4"<>,o.0 ft. WW. , und deM^e«
^n'ner d ̂ Guts Sllqott, wc'nn er selbes nicht behalten wiN, 40,000 ft. »nZwanMcrn otcr
^ 0 ^ f t . W ^ - aiS U^ösungösummen, zu Fslge d<r daMechaltenm a.h. BeMNlgnng

^^^^^ckGinsicht der Schätzungen unb Inventarien wird sich 'Migens daö^here^Me^Mw
4^^l^fe'dublicum leicht tic'Üdcrzcu.ung verschaffen, daß dieseReaktäien, sowohl ,n VM«
s U ^ e r ^rttäänisse,dcr Schönheit,eer Locaktät und Vollstan,^rcli der verschiedenenBe-
ü ^ b e i l dcrjclbcn, un^ edingt in den ersten Rang der Grün c esitzungen der M o n a z i t
Xs«Ht> i ftuen, und alle andern bish.r ausgespielten,Reallc^cn bco neuen übertretn.
?̂och ist bc onderH zu bemerken, daß diese Lottene auch den ;orthe,l gewahrt, daß ,eder

^sabnebmer, wacher bis 5,. October zel>n Lose geqen bare L)ezahlun^abmmmt,elN4
^ w 3 s m " " u f e i n eil^es un^eldlicheK Los erhalt, i .ntz. l uch dlesezreylce^tsun.
5.« nicht M M verarcifen. Dl.le Freolosanwnsunacn werben, soba'c dem Rucktr.tte
!n?s^at ist, Men ^ie effectivw'Lcse umqewuscht, und gewinn-' dann,gleich'«Nen attvern
«?!-« und ckußer dem aber noch bedeutende ausfchlicßnche P .micn.

^ ä ^ t. s^Mv. GroßhandlunMaus D l . stonde Söhne n. Wlen,.MlOes die AuK-
Mruna dieser. Verlosung übernommen hat, garantirt dlcfes ^ ^ l , so n?»e die Auözal^
wna der GeMewinnfte und die ailgedothcncn Ablösuna^sum ^ n der Nenlitäten.

Die Ziehungen geschehen in W«n -. die erste ven 3a. Hiovcmber, m,b d« zweyte den̂

^^ose "s ind bey GeMdet heiwann in LMach ^ i5 f t . W W . i:der ä 6 fi. in Zwanzi»

K. K. L o t t o z i e h u n g am 26. 3miy 1822.

I k Grätz. 67. 35. 75. z5. 40. ^
Di< Mchiketi Zichtrngtn werden am 6. und 20. Iu ly abgehalten werden.

'^-^ ^B^ t - , Fleisch- und^Biert c. ^^
l ^ewichlV A c den Monüth ^uly ^.wlcht^^ '

1,322. .,̂  Pf̂ Ltl>s M . ' 1^22. Pf.jecd< Qtl., ,

^ N ü ^ M K e ^ ^i ^ 2 t r l -> 4 2 »f2 » Mundsemm«! '2 .,2 tr. — l ^ ! 5 1)2,
d«to 2 , ., — <z T. detro k , „ - 9 3

, oldin. S«"mel 2 ^2 „ — 6 il2^ i ordln. Semmel. 2 .̂ 2 ., — k 2
! ' detto H ^ ^ ^ — « ^ ^ detrô  2, « ^ — i3 — .

' <^l..^'^lndsseisH 6 „ l Pfund Rindfleisch 6i.l2 „.,


